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Vertreter im Allgemeinen Miſſions-Komitee. 


J. H. Möhlmann und J. Meier; Stellvertreter: G. Mengel. 
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Nachſte Konferenz. 


Ort und Zeit iſt den Beamten der Konferenz überlaſſen. 
Eröffnungsprediger: A. Piſtor; Stellvertreter: H. Hilzinger. 


Miſſionsprediger: Wm. Ritzmann; Stellvertreter: F. G. Wolter. 


Programm-Komitee: H. Schulz, H. Hilzinger, A. Tranſchel. 
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1. Organiſation der Konferenz. 

Die Kirche der Gemeinde in Baileppille, Ill., war freundlich ge— 
ſchmückt, der junge Singchor hatte gut geübt und alles war in der freudig— 
ſten Stimmung, als der Prediger der Gemeinde die Gäſte bewillkommte. 
Der Segen des Herrn war fühlbar nahe in jeder Verſammlung. Der 
letztſährige Vorſitzer, Br. J. H. Möhlmann, eröffnete die Sitzung. Die 
Gemeinden in Kentucky und Indiana waren wegen der großen Entfernung 
nicht vertreten. Die Delegatenliſte ergab folgende Namen: 


Illinois. 


Aſh Grove: G. Mengel; Baileyville: H. Bens, H. Bonn, F. Zim- 
mermann; Bloomington: M. Domke; Chicago, 1. Gem.: J. Meier, V. 
Forkel, G. D. Menger, A. Benning, Aug. Peſarro, E. Decker u. Schw. Geſina 
Meier; Chicago, 2. Gem.: C. Dippel, C. Brückmann; Chicago, 3. Gem.: 
J. Pfeiffer; Chicago, böhm. Gem.: J. Kejr; Süd-Chicago: C. F. Tie- 
mann; Oak Park: J. Fellmann; Kankakee: G. Mengel, Schw. Carrie 
Kruſe; Minonk: A. Heinz; Peoria: A. Janzen; Quincy: A. Tranſchel; 
Springfield: C. Tecklenburg; Coal City u. Joiliet: H. Wernick; 
Vera: M. Domke. 

Michigan. 


etroit, 1. Gem.: J. H. Möhlmann; 
t. Joſeph: H. Schulz, H. Schwendener. 


Ohio. 


Alpena: G. Bornſchlegel; 
Detroit, 2. Gem.: F. Büermann; 
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Cleveland, 1. Gem.: J. C. Grimmell, P. Ritter; Cleveland, 


2. Gem.: H. Hilzinger; Cleveland, Erin- Ave. - Gem.: F. G. Wolter; 


Dayton: Geo. J. Klipfel, H. Zwick; Maſſillon: L. von Lanyi. 
Beſuchende Geſchwiſter. 


G. A. Schulte, Allgemeiner Miſſ.-Sekretär; die Schweſtern Luiſa Wehr, M. 
Siegers, Eliſe Hueni, M. Schneider, Hanna Scheel von Chicago; die Schweſtern 
H. Zwick, M. Rieck, A. Gielsdorf von Dayton; Br. R. Grimmell von Cleveland; 
Schw. G. Niehnis von Steamboat Rock, Jowa; die Schweſtern J. Voogd und H. 
Merline von Parkersburg, Jowa; Schw. H. Tobias von Aplington, Jowa; 
Schw. W. Schmidt von Peoria, Ill. 


Das Ergebnis der Beamtenwahl: J. H. Möhlmann, Vorſitzer; G.“ 
Mengel, Stellvertreter; Geo. J. Klipfel erſter und F. Büermann zweiter 


Schreiber. « 
Komitees: 

Geſchäfte und Gottesdienſte: H. Bens, J. Meier, C. Tecklenburg. 

Durchſicht des Schatzmeiſtersberichtes: C. Dippel, A. Benning. 

Durchſicht der Briefe: H. Zwick, H. Schulz, F. G. Wolter. 

Einheimiſche Miſſion: J. Pfeiffer, A. Janzen, E. Decker. 

Auswärtige Miſſion: J. Fellmann, M. Domke, J. Ker. 

Publikationsſache: H. Hilzinger, V. Forkel, C. Brückmann. 

Schulſache: H. Wernick, G. Bornſchlegel, H. Bonn. 

Waiſenſache: P. Ritter, A. Heinz, F. Zimmermann. 

Dankesbeſchlüſſe: C. Dippel, G. Mengel, A. Janzen. 

Wichtige Zuſchriften: G. Mengel, F. Büermann. 

Aufnahme neuer Gemeinden: J. Meier, Geo. J. Klipfel. 

Altenheimſache: H. Zwick, A. Benning. 

Jugend-⸗Vereinsſache: C. Brückmann, E. Decker, Schw. G. Meier. 

Sonntagsſchulſache: F. Büermann, Geo. J. Klipfel, G. Mengel. 

Programm für nächſte Konferenz: H. Schulz, H. Hilzinger, A. Tranſchel. 

Beileidsbeſchlüſſe: P. Ritter, G. Mengel. 

Berichterſtatter: 

„Sendbote“: Geo. J. Klipfel; Christian Herald'“: H. Schulz; Journal & 
Messenger:: H. Zwick; Standard'“: J. Pfeiffer; Examiner'“: H. Hilzinger; 
„Western Recorder“: F. G. Wolter; „Germania“ und „Deutſche Warte“: G. 


Mengel. | 
II. Durchſicht der Gemeindebriefe. 


Beim Durchleſen der Briefe, welche die Geſchichte unſerer Gemeinden in dem 
vergangenen Jahr verzeichnen, erfüllen uns Gefühle der Dankbarkeit und Wehmut. 
Dankbar ſind wir für die große Zahl gläubig gewordener Seelen, die durch die 
Taufe den Gemeinden hinzugethan wurden; wehmütig iſt es, daß es immer noch 
nötig iſt, durch Ausſchluß und Streichung ſo manchem ehemaligen Bekenner die 
Hand der Gemeinſchaft entziehen zu müſſen. — Unter den ſelig vollendeten 
Pionieren ſind die Brüder Theo. Klinker und H. Koſe. | 

Zur beſonderen Freude gereicht es, zu ſehen, daß un ere Gemeinden in der 
Gnade des Gebens in dieſer geldarmen Zeit nicht ärmer geworden ſind, ſondern 
ein Fortſchritt im geregelten Geben für die verſchiedenen Miſſionszweige wahrzu— 
nehmen iſt. — Auch ſcheinen unſere Gemeinden angeſichts ſo mancher irrigen 
Strömung, welche unfere Zeit charakteriſiert, zu erkennen, daß ſie berufen ſind, 
den geſunden bibliſchen Standpunkt durch Wort und Lehre zu bekennen. 

Während wir letztes Jahr 239 Taufen berichteten, haben wir in dieſem Jahr 
368, alſo 129 mehr. 12 Gemeinden berichten einen Geſamtverluſt von 153. 21 
dagegen berichten Reingewinn 325. Ein Geſamtgewinn nach Streichung, Aus— 
ſchluß und Tod von 177. ; | 

Bemerkenswett iſt, daß unſere Geſamtausgaben die des vorigen Jahres um 


$840.73 überſteigen. 


Auch empfehlen wir unſeren Geineindeſchreibern, doch darauf zu ſehen, daß die | 


8 5 — 


Finanzberichte richtig und vollkommen ausgefüllt werden und das alle Gelder 
an den Konferenzſchatzmeiſter geſandt werden. 


Zwick, 0 
Schulz, Komitee. 
F. G. Wolter, 


Die Dritte Gemeinde in Detroit, Mich., hatte ſich zur Aufnahme in 
die Konferenz gemeldet. Es wurde 


Beſchloſſen, den Namen der Gemeinde in die Liſte einzureihen, aber die 
Gemeinde zu bitten, nächſtes Jahr einen Vertreter zu ſenden, dem die Kon'erenz 
die Hand (er Gemeinſchaft reichen kann. Der Schreiber ſoll dieſen Beſchluß der 
(Gemeinde mitteilen. 

Ferner wurde beſchloſſen, die Namen der Gemeinden Cäſars Creek, 
Ind., und Watertown, Mich., von der Konferenzliſte fallen zu laſſen, wenn nicht 
vor dem Schluß der Konferenz von denſelben gehört wird. (Dieſe Gemeinden 
ließen ſchon ſeit Jahren und auch in dieſem Jahr nichts von ſich hören.) 


Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Illinois. 


Aſh Grove, G. Mengel, Prediger. Wir erbauen uns durch Predigtleſen 
und Gebetsſtunden. Die Gemeinde in Kankakee ſendet uns alle zwei Monate 
ihren Prediger. Fremde beſuchen uns manchmal. Unſere wenigen jungen Leute 
halten ich treu zu unſexen Gottesdienſten. 

Chas Ranz, Schreiber, Woodworth, Jroquis Co., Ill. 


Baileyvills, H. Bens, Prediger. Wir heißen die Konferenz herzlich will⸗ 
kommen in unſerer Mitte. Der Herr hat uns eine reiche Seelenernte geſchenkt. 
Das geiſtliche Leben könnte beſſer ſein. Br. Bens predigt Sonntags Abends in 
engliſcher Sprache; meiſtens junge Leute beſuchen dieſe Verſammlung. Die 
Vereine ſind thätig in ihrer Weiſe. : 
Peter Groenfeldt, Schreiber, Baileyville, Ill. 


Bloomington, M. Domke, Prediger. Als kleines Häuflein ſind wir mit 
unſerem Prediger in Liebe verbunden. Die Glieder kommen regelmäßig zur Ver— 
ſammlung. Der Fremdenbeſuch könnte beſſer ſein. Sonnta''sſchule und Vereine 
ſind thätig. Guſtav Müller, Schreiber, 1614 W. Locuſt Str. 


Chicago, 1. Gem., Jakob Meier, Prediger. Der Herr gab uns Kampf 
und Sieg. Br. Meier arbeitete im größten Segen unter uns. Die Brüder Val. 
Forkel und H. Lauter verkündigen das Wort der Wahrheit auf den Stationen. 
Die Sonntags ſchule breitet ihre Zweige. aus. Unſere Miſſionarin, Schw. Geſtna 
Meier, wirkt in treuer Thätigkeit. 1 Vereine erfreuen ſich eines gedeihlichen 
Fortgangs. „ P. Siegers, Schreiber, c. o. Am. Tract Soc., 169 Wabaſh Ave. 


Chicago, 2. Gem., Ch. D i Der Herr hat uns wunderbar 
und herrlich geführt. Unſere verlängerten Verſammlungen waren ſegensreich, 
Seelen wurden bekehrt ünd wir bitten, daß ſie treu bleiben möchten. Gaben un— 
ſerem Prediger einige Wochen Erholung, Br. C. Brückmann bediente uns während 
dieſer Zeit. Schw. Molthagen, unſere Miſſionarin, iſt 3 au der Arbeit. Die 
Vereine ſind zum Segen. A. C. Menſching, Schreider, 1 52 Clyborn Ave. 


Chicago, 3. Gem., J. Pfeiffer, Prediger. Das Werk des Herrn geht bei 
uns beſtändig vorwärts. Schw. E. Hueni wirkt unter uns als Miſſionarin. Un⸗ 
ſere Sonntagsſchule und die Vereine ſind in einem gedeihlichen Zuſkand. Eine 
Anzahl Seelen wurden getauft, andere ſtehen uns nahe. | 

Aug. Butgereit, Schr., 616 Turner Ave. 
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S Chicago, C. F. Tiemann, Prediger. Mit Dank ſhauen wir auf 


1 
ein Jahr d es Segens zurück. Br. Tiemann wirkt im Segen. 26 Sonntagsſchüler 
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und 3 Erwachſene wurden getauft und Verirrte kehrten zurück. Ein Kinder— 
miſſionsverein wurde gegründet. Sonntagsſchule und Vereine ſind in blühendem 
Zuſtande. Unſere Miſſionsarbeit in Hammond, Ind., mußte wegen den nötigen 
Mitteln eingeſtellt werden. Wollen unſer Miſſionsfeld in Süd Chicago wieder 
beginnen. In Hanna, Ind., ſtehen uns Seelen nahe. Roß, Ind., wird hie und 
da bedient. Hermann Zimmermann, Schreiber, 10454 Ave. N. 


Chicago, Böhmiſche Gemeinde, J. Kejr, Prediger. Wir freuen uns, daß 
der Herr uns bis jetzt erhalten hat. Im Frühjahr hatten wir harte Kämpfe durch 
zumachen, doch dem Herrn wurde der Sieg. Hatten eine Erweckungszeit und ſind 


am inneren Leben gewachſen. Betet für uns. | T5 
. Joh. Brasda, Schreiber, 682 S. Aſhland Ave. 


Oak Park, J. Fellmann, Prediger. Wir hatten ein Jahr des Segens. 
Seelen wurden bekehrt. Der innere Friede und die Eintracht herrſcht in unſerer 
Gemeinde. Unſere Miſſionsſtation berechtigt zur Hoffnung. Die, Vereine ſind 
rege. Ino. Krogmann, Schreiber, 65 Elgin Str. 


Coal City, H. Wernick, Prediger. Wir durften die Segnungen des Hau— 
ſes Gottes reichlich genießen. Br. H. Koſe wirkte im reichen Segen, bis der Herr 
thn abrief. Danken der Jllinois-Vereinigung für Sendung von Brüdern, während 
wir predigerlos waren. Br. H. Wernick wirkt ſeit dem 1. Juni unter uns im 
Segen. ir leiden viel durch den Ausſtand der Kohlengräber. Danken für 
empfangene Unterſtützung. Emil Krämer, Schreiber, Coal Ciy, Ill. 


Joliet, H. Werni>, Prediger. Gottes Wege mit uns waren wunderbar 
und geheimnisvoll. Br. H. Koſe, unſer geliebter Prediger, wurde nach kurzer 
geſegneter Wirkſamkeit inmitten ſeiner Arbeit vom Herrn abgerufen. Brüder Pre— 
diger von der Jllinois-Vereinigung verkündigten das Wort, bis Br. H. Wernick 
ſeine Arbeit unter uns begann. Haben eine drückende Schuld auf unſerer Kirche. 
Dank den Geſchwiſtern für Hilfe. Sonntagsſchule iſt klein. Danken für empfan- 
gene Unterſtützung. F. Fleiſchmann, Schreiber. 


Greengarden, predigerlos. Wir rühmen die Gnade Gottes, die uns 
erhalten. Sind ohne Prediger. Br. Wernick beſchloß ſeine Wirkſamkeit am 1. 
Juni, weil die Miſſion ſich gedrungen ſah, wegen Geldmangel die Unterſtützung zu 
entziehen. Während des Sommers wirkte Br. Würch von der Schule unter uns. 
Sonntagsſchule und Abend-Verſammlungen werden gut beſucht. Jugend-Verein 
hat 40 Glieder. Wiſſen nun nicht, wie es werden wird. Eine Schweſter ſteht zur 
Taufe bereit. Henry Staſſen, Schreiber, Monee, Ill. 


Kankakee, G. Mengel, Prediger. Die Gemeinde hat ſich um etliche Glie 
der vermehrt. Die Gemeinde iſt mit ihrem Prediger in Liebe verbunden und hat 
ihm drei Monate Ferien gegeben, während welcher Zeit Br. F. P. Kruſe von der 
Schule uns zu gänzlicher Befriedigung mit der Predigt diente. Verſammlungen 
werden gut beſucht. — Die Verſammlungen in North Kankakee mußten wegen 
Mangel an Teilnahme n werden. Dafür wurde 4 Meilen von der Stadt 
eine Miſſions⸗Sonntagsſchule mit etwa 35 Schülern angefangen, wo jede zwei 
Wochen auch Predigt gehalten wurde. Vereine und Sonntagsſchule ſind thätig. 

R. F. Janſen, Schreiber, 151 Greenwood Ave. 


Minonk, Albert Heinz, Prediger. Die Gemeinde und Prediger ſind mit 
einander in Liebe verbunden und ſind beſtrebt, in Frieden das Werk Chriſti zu för— 
dern. Verſammlungen werden von Gliedern und Fremden gut beſucht. Sonn— 
tagsſchule und Vereine arbeiten Hand in Hand und hoffen, daß der Herr ſein 
Werk ſegnen wird. ha Wm. Janſſen, Schreiber. 


Pekin, H. A. Preiß, Prediger. Wir blicken dankbar auf das Konferenzjahr 
zurück. Die anhaltenden Verſammlungen waren ſegensreich. Seelen wurden 
bekehrt und der Gemeinde hinzugethan. Verſammlungen und Sonntagsſchule 
werden gut beſucht. Ein Tabea-Verein wurde vom Prediger gegründet und er— 
weiſt ſich als ſegensreich. Frauenverein iſt rege. Wir blicken zuverſichtlich in die 
Zukunft. P. Bonk, Schreiber, Box 168. 
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Peoria, A. Janzen, Prediger. Das vergangene Jahr war fiir uns zum 
Teil ein Jahr der Prüfung. Br. A. Vogel legte zu unſerem Bedauern anfangs 
Nov. v. J. ſein Amt nieder, um einem Ruf der Bethel-Gemeinde in Buffalo zu 
folgen. Am 16. Mai begann Br. A. Janzen ſeine Wirkſamkeit unter uns. Möge 
der Herr dieſe neue Verbindung immer feſter ſchließen und ſein Werk ſegnen. Wir 
haben eine Ecklot zum Bau einer neuen Kirche gekauft und ſammeln jetzt für den 
Neubau. Die beiden Schweſternvereine haben $700 beigeſteuert. Die anderen 
Vereine und die Sonntagsſchule ſind willig, mitzuwirken. 

Wm. Herold, Schreiber, 218 N. Garfield Ave. 


Piatt Co., predigerlos. Durch die Gnade Gottes ſtehen wir noch als ein 
kleines Häuflein. Die Gemeinde hat jeden Sonntag zwei Verſammlungen, ab— 
wechſelnd von zwei Brüdern geleitet. Wir können von keinen Siegen berichten. 
Möge der große Gott uns helfen, im nächſten Jahre mehr für Ihn zu thun. Wir 
möchten ſein wie eine Stadt, die auf dem Berge liegt und nicht verborgen ſein 
kann. John Ahlrichs, Schreiber, Cisco, Piatt Co., Ill. 


Quincy, A. Tranſchel, Prediger. Wir rühmen Gottes Gnade für gnädige 
Durchhilfe. Durch die Predigt des Evangeliums von Br. Tranſchel wurden wir 
erbaut und geſegnet. Unſere Arbeit war nicht vergeblich. Etliche Seelen wurden 
durch Taufe, andere durch Briefe aufgenommen. Die Vereine helfen mit am Auf— 
bau der Gemeinde. Eine blühende Sonntagsſchule beſteht, trotz Anſtrengungen 
von gewiſſen Seiten, die Kinder fern zu halten. Unſere Glieder dürften regeren 
Anteil an derſelben nehmen. Wir bitten um ein größeres Maß des Heiligen 
Geiſtes. Es iſt ſchwer, Fremde in die Verſammlungen zu bringen. Wollen von 
jetzt an mit Gottes Hilfe ohne fernere Unterſtützung ſuchen fertig zu werden. 

S. Georgens, Schreiber, 524 S. 10. Str. 


Springfield, C. Tecklenburg, Prediger. Danken Gott für unſer Be— 


| ſtehen; müſſen bekennen, daß das Werk hier eher rückwärts als vorwärts geht. 
Unſer betagter Prediger verkündigt das Wort treu, und die meiſten Glieder halten 


ſo ziemlich zuſammen, doch iſt ein neuer Aufſchwung kaum zu erwarten, dennoch 
hoffen wir auf die Hilfe des Herrn. Sonntagsſchule wird von kleinen Kindern 
gut beſucht. B. H. Luers, Schreiber, 929 S. 2. Str. 


Walſhville, predigerlos. Wir ſtehen noch als ein kleines Häuflein; 
halten unſere Verſammlungen und Sonntagsſchule aufrecht und haben hie und da 
Fremdenbeſuch. 5 Brüder leiten abwechſelnd' die Gebetsſtunden. Wurden von 
etlichen Predigern beſucht, ihr Wort gereichte zum Segen. Es ſcheint ein Ver— 
langen nach einem Unterhirten zu kommen. Vielleicht könnten wir und Vera wie— 
der zuſammen einen Prediger bekommen. Wir bedürfen mehr geiſtliches Leben. 

G. G. Guthals, Schreiber, New Douglas, Ill. 


Vera, predigerlos. Durch Gottes Gnade ſtehen wir noch. Die Brüder 
Tecklenburg, Domke und G. Engelmann von North Freedom, Wis., haben uns 
beſucht. Die Verſammlungen gereichten uns zum Segen. Ein Ehepaar und ein 
Sonntagsſchüler wurden getauft. Es iſt Ausſicht, daß Br. Domke uns in Zu- 
kunft monatlich beſuchen wird. Die Vereine arbeiten weiter, ſowie die Sonntags— 
ſchule. 5 Julius Hoffmann, Schreiber, Vera, Ill. 


Indiana. 


Evansville, A. Piſtor, Prediger. Wir ſind unſerem treuen Bundes- 
Gott dankbar für die Segnungen des letzten Jahres. Wenn wir auch keine Siege 
berichten können, ſo glauben wir doch, daß eine ſichere und feſte Ausdehnung un⸗ 
ſeres Werkes vor ſich geht. Sind mit unſerem Prediger in Liebe verbunden. Die 
Gottesdienſte merden gut! beſucht und unſer Gebet iſt, daß den Unbekehrten das 
Licht aus der Höhe aufgehen möge. Sonntagsſchule und Vereine ſind rege. 
German township wird regelmäßig bedient. Wir glauben feſt, daß Gott die treue 
und gewiſſenhafte Arbeit unſeres Predigers ſegnen wird, und uns eine gute Ernte 
bevorſteht. Aug. Behrens, Schreiber, 910 Henriett Str. 


Indianapolis, A. Freitag, Prediger. Mit „ hatten 
wir Ruhe und Frieden während des Konferenzjahres. ir hatten vielfaltigen 


. 


Segen, aber auch Leiden und Freuden.“ Sonntagsſchule beſteht noch in ihrer 
ſtillen Weiſe. Jugend-Verein hat abgenommen. Frauen-Miſſ. Verein arbeitet 
wieder mit Freuden und im Segen. Wir ſehnen uns nach Bekehrung von Seelen. 
; G. A. Habermann, Schreiber, 2221 E. Waſhington Str. 


Kentucky. 


Louisville, Wm. Ritzmann, Prediger. Des Herrn Segen hat uns im 
letzten Jahre begleitet. Sein Wort wurbe verkündigt und eine Anzahl Seelen be— 
kehrt. Prediger und Gemeinde tragen aufs herzlichſte vereint die auf uns ruhende 
finanzielle Laſt. Unſer Prediger kolleftiext im Staate. Die Schuld muß bis April 
1898 gedeckt werden, ſonſt ſteht Eigentum und Gemeindeorganiſation in Gefahr. 
Deutſche und engliſche Geſchwiſter haben uns ſchon ermutigt. Die Vereine und 
in voller Thätigkeit. Br. Lichts Aufenthalt unter uns im Frühjahr und die Ver— 
einigung am Ohio gereichten zum Segen. Empfehlen uns der Fürbitte und 


finanziellen Hilfe der Gemeinden. HY | | 
Ernſt Horn, Schreiber, 911 E. Broadway. 


Newport, predigerlos. Wir ſind ohne Unterhirten. Der Erzhirte wird 
uns nicht verlaſſen. Halten die Verſammlungen aufrecht. Hoffen, daß die 
Southern Convention uns wieder Unterſtützung für einen Prediger gewährt. Sonn 
tagsſchule wird regelmäßig gehalten. Haben durch Tod, Ausſchluß und Ent 
laſſung an Gliederzahl abgenommen. Betet für uns, daß der Herr den Leuchter 
nicht von dieſer Stätte ſtoßen möchte. 

Johann Links, Schreiber, c. o. German Baptist Church. 


Michigan. 


Alpena, G. Bornſchlegel, Prediger. Wir durften viele Segnungen vom 
1 0 hinnehmen. Wir ſind gewachſen am geiſtlichen Menſchen, haben aber an 
Gliederzahl abgenommen. Unſer Prediger ſtreut den Samen des Wortes Gottes 
reichlich aus. Unſer Werk hat von den harten Zeiten zu leiden. Haben den Bau 
einer Prediger-Wohnung begonnen und hoffen, daß ſte bis Herbſt bewohnbar iſt. 
Sonntagsſchule und Vereine machen uns viel Freude. 
Paul Galle, Schreiber, 1032 River Str. 


Beaver, Bay Co., R. Otto, Prediger, pro tem. Wir ſind als Gemeinde 
in Liebe verbunden. Unſer Werk leitet durch unlautere Bekenner des Evan— 
geliums. Die ſonntäglichen Verſammlungen halten wir aufrecht. Br. Otto be 


% © 


dient uns ſo oft er kann, mit der Predigt des Wortes. Wir bitten-1ſm Anſtellung 
eines Bruders, der ſeine ganze. 9 75 dieſem Felde widmen könnte. | 
Michael Praſt, Schreiber, Duel P. Q., Bay Co. 


Detroit, 1. Gem., . H. Möhlmann, Prediger. Danken dem Herrn, daß 
wir noch daſtehen. Der böſe Feind war nicht müßig, doch gelang es nicht, großen 
Schaden anzurichten. 82 Glieder unſerer Gemeinde organiſierten ſich auf unſerer 
Miſſionsſtation am 1. Januar zu einer Gemeinde. Wir gaben ihnen das Ge— 
meinde-Eigentum Ecke Grandy & Trombly Ave., mit nur 8500 Schuld. Seit An- 
fang Januar wirkt Schw. S. Höfflin als Mifſionarin in unſerer Mitte. Prediger 
und Gemeinde ſind in Liebe verbunden. Vereine beſtehen im Segen. Sonntags— 
ſchule unterſtützt einen eingebornen Lehrer in Kamerun. Wir beten um mehr geiſt— 
liches Leben. Wm. F. Tiemann, Schreiber, 1070 Hancock Ave. 


Detroit, 2. Gem., F. Büermann, Prediger. Sind dankbar gegen das 
Haupt ſeiner Gemeinde, daß Gr uns erhalten hat. Zwei Seelen konnten wir durch 
die Taufe aufnehmen. Wegen Mangel an Beſchäftigung verloren wir eine An— 
801 Mitglieder. Am geiſtlichen Leben in der Gemeinde bleibt zu wünſchen übrig. 

erſammlungen werden ziemlich gut beſucht. Wegen Mangel an Raum bleibt die 
Sonntagsſchule wie ſie iſt. Haben Kirche im Frühjahr tapezieren laſſen, da mit 
dem Neubau noch nicht be _—_ werden kann. Wegen Arbeitsloſigkeit ſind wir 
in finanzieller Weiſe zurückgekommen. 
Otto Specht, Schreiber, 343 Humboldt Ave. 

Detroit, 3. Gem., H. Becker, Prediger. 2 haben uns anfangs des Jah- 

res zur Gemeinde organiſiert mit 82 Gliedern. 3 Sonntagsſchüler wurden als 
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erſte Garben getauft. Prediger und Gemeinde ſind in Liebe verbunden. Ver— 
ſammlungen werden von Geſchwiſtern und Fremden gut beſucht. Sonntagsſchule 
verſpricht eine erfreuliche Zukunft für die Gemeinde und hilft jetzt am Gemeinde— 
Haushalt mit. Vereine ind in reger Thätigkeit. Danken für empfangene Hilfe 
und bitten um fernere Unterſtützung. Wir bitten um Aufnahme in die Konferenz. 
B. Mertin, Schreiber, 1062 Hancock Ave., E. 


Montague, predigerlos. Danken Gott für erfahrene Gnade und Treue. 
Br. Schwendener wirkte zwei Wochen im Segen unter uns. Br. Becker folgte ei— 
nem Rufe nach Detroit. Br. Menard von der Schule wirkte während der Som— 
merferien unter uns im Segen. 2 Seelen wurden von Br. G. Mengel getauft. 
Sonntagsſchule, ſowie Vereine ſind ein Segen für die Gemeinde. Verloren durch 
Tod unſeren älteſten Diakon, Br. Friedrich Meinert 
Fred E. Schultz, Schreiber, Box 107. 


St. Joſeph, H. Schulz, Prediger. Preiſen den Herrn, daß Er über uns 
gewaltet und uns in Liebe und Eintracht erhalten hat. Der Same des göttlichen 
Wortes wurde nicht vergeblich ausgeſtreut. 8 Seelen wurden durch Taufe der Ge— 
meinde hinzugethan. Der Tod hielt eine reiche Ernte unter uns. , 7 Glieder, 
meiſtens betagt, die Leid und Freude mit der Gemeinde geteilt, gingen zu ihrer 
Ruhe ein. Prediger und Gemeinde ſind in Liebe verbunden. Verſammlungen 
werden gut beſucht. Halten 4 Gebetsſtunden wöchentlich an verſchiedenen Orten. 
Gebetsverſammlung vor der Predigt am Sonntag Abend, von jungen Leuten ge— 
leitet, iſt ſegensreich. Vereine gedeihen im Segen: 

H. L. Gerſonde, Schreiber, Benton Harbor, Mich. 


- Ohio. 


Cincinnati, 1. Gem., F. A. Licht, Prediger. Wir haben große Urſache, 
dem Herrn zu danken. Br. Licht verkündigte das Wort im Segen. 23 Sonntags— 
ſchüler und eine Anzahl Erwachſene konnten getauft werden. Der Satan war bei 
alledem nicht müßig und verſuchte die Früchte dem Herrn ſtreitig zu machen. 
Konnten wegen Arbeitsloſigkeit nicht ſo viel für außen geben als in früheren Jah— 
ren. Verſammlungen wurden gut beſucht. Sonntagsſchule dürfte viel beſſer ſein. 
Vereine ſind thätig. Jugend-Verein verteilt monatlich 1000 „Wegweiſer.“ 

Arthur E. Clauder, Schreiber, 262 Conroy Str., Station E. 


Cleveland, 1. Gem., F. Friedrich, Prediger. Das verfloſſene Jahr war 
reich an Prüfungen und auch an Segensſtunden. Unſer 30jähriges Jubiläum 
ging wegen Br. Friedrichs Krankheit ſtille vorüber. Am 1. Mai d. J. verließ uns 
Schw. B. S. Bolte, Miſſionarin, jetzige Schw. Raebel, Toledo, O., nach elfjähri— 
ger Thätigkeit unter uns. Durch ihr Scheiden hat beſonders die Starkweather— 
Ave.-Miſſton einen Verluſt erlitten. Br. Friedrich reſignierte im Juli, um einem 
Rufe der Gemeinde Berlin, Ont., zu folgen, in der Hoffnung, daß der Herr ihm 
dort ſeine Geſundheit wieder ſchenkt. 8 Seelen, darunter Br. Mott, jetzt Prediger 
in Williamsport, Pa., konnten wir durch Taufe aufnehnen, und 7 ſtehen zur Taufe 
bereit. Br. G. Eichler von Rocheſter wirkte mit Erfolg während des Sommers auf 
unſeren beiden Miſſionsſtationen. Die Brüder Grimmell, Ritter und Mott ha— 
ben ſich den Dank der Gemeinde für tüchtige Mithilfe während der Krankheit un— 
ſeres Predigers verdient, namentlich hat Br. Ritter viel gethan. Müſſen Predi— 
ger und Miſſſionar erwählen. Sehnen uns nach Neubelebung. 

Conrad Voth, Schreiber, 55 Alexander Ave. 

Cleveland, 2. Gem., H. Hilzinger, Prediger. Durch Gottes Gnade 
ſtehen wir noch. Br. Hilzinger predigte das Wort vom Kreuze mit Ernſt. Seelen 
wurden bekehrt und der Gemeinde hinzugethan. Zucht mußte an etlichen anderen 
geübt werden. Der Beſuch der Verſammlungen könnte noch beſſer ſein. Sonn— 
tagsſchule und Vereine ſind thätig und ein Segen für die Gemeinde. Gebets— 
ſtunden ſind wieder lebendig und berechtigen zu großen Hoffnungen. Wir ver— 
trauen auf den Herrn, der uns bisher geholfen hat, wird uns auch fernere helfen. 

Carl Linß, Schreiber, 11 Meridian Str. 

C lev eland, Erin-Ave. Gem., F. G. Wolter, Prediger. Danken dem 

Herrn, der uns gnädig getragen hat. Br. Stracke verließ uns im November. Wir 
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waren dann eine Zeitlang predigerlos. Liebe Brüder verkündigten das Wort. 
13 Seelen wurden bekehrt. Br. Wolter, jetziger Prediger, begann ſeine Thätigkeit 
am 2. März. Verſammlungen werden gut beſucht. Sonntagsſchule berechtigt zu 
den ſchönſten Hoffnungen. Die verſchiedenen Vereine arbeiten rüſtig am Aufbau 
des Werkes. Wir ſind dem Heilande näher gekommen. Sehnen uns nach tieferem 
geiſtlichen Leben und einer Neubelebung. | Ino. F. Blatt, Schreiber. 


Dayton, 2. Gem., G. J. Klipfel, Prediger. Der Herr hat uns reichli 
geſegnet. Das verkündigte Wort brachte Frucht. Der geiſtliche Zuſtand hat ſich 
gehoben, indem alle Verſammlungen beſſer beſucht werden und mehr Zeugenmut 
herrſchr. Br. Klipfels pe aa" weckten mehr geiſtlihes Intereſſe. Bibel— 
ſtudium wird fleißig getrieben. Vereine halten ihre Verſammlungen aufrecht. 
Sonntagsſchule erfreut uns; Schüler wurden bekehrt. Der Singchor trägt viel zur 
Erhebung der Gottesdienſte bei. H. Zwick, Schreiber, 82 Linden Ave. 


Maſſillon, L. von Lanyi, Prediger. Der Herr hat unſere Arbeit im ver— 
floſſenen Winter reichlich geſegnet. 12 Seelen ſind durch die Taufe der Gemeinde 
hinzugethan. Der Satan macht uns fortwährend Schwierigkeiten. Auf Geſuch 
wurden den Geſchwiſtern auf der Station Canton ihre Briefe verabreicht zum 

weck der Gründung einer Gemeinde. Mit Segenswünſchen wurden ſie enlaſſen. 
Gedenket unſeres Werkes in eurem Gebet. 
Friedrich Broda, Schreiber, 260 Duncan Str. 

Toledo, W. F. Raebel, Prediger. Das Wort Gottes wurde reichlich ver— 
kündigt. Die Gemeinde hatte mit vielen Hinderniſſen zu kämpfen. Der Feind iſt 
immer bereit, Böſes anzurichten. Unſere verlängerten Verſammlungen wurden 

eſegnet, indem 6 Seelen Vergebung erlangten und der Gemeinde durch die Taufe 
bingugethan wurden. Br. Wm. Pfeiffer verließ uns am 2. Juni, um der Gemeinde 
Aplington, Ja., zu dienen. Br. W. F. Raebel von der Schule nahm unſeren 
Ruf an und wirkt im Segen. Der Beſuch der Verſammlungen fängt an beſſer zu 
werden: Es könnte mehr geiſtliches Leben und Liebe unter uns ſein. Sonntags- 
ſchule und Vereine regen ſich für den Herrn. A. H. Stoldt, Schreiber. 


III. Sonntagsſchulſache. 


Nach einer kurzen Predigt verſammelte ſich am Sonntag Vormittag 
das Sonntagsſchul-Inſtitut. Br. F. G. Wolter hatte den 
Vorſitz. Folgende Arbeiten wurden geliefert und rege beſprochen: 

1. , Der Hauptzweck der Sonntagsſchule,“ von Br. J. Peters. - 

2. „Anſchauungsunterricht,“ von Schw. Carrie Kruſe. Dieſe Arbeit 
ſoll im „Sendboten“ erſcheinen. | 

3. „Die Sonntagsſchule zur Zeit Jeſu." Br. C. F. Tiemann be— 
tonte den Unterricht in der Familie.“ | 

4. „Das Verhältnis des Lehrers zu ſeinen Schülern,“ von Br. H. 
Krogmann. 

Jede Arbeit war gut durchdacht und deshalb auch lehrreich. 


IV. Schweſtern⸗Vereine. 


Am Freitag Nachmittag hatte der Schweſternbund der Central-Kon— 
ferenz eine ſeparate Sitzung in einem großen Zelt. Den Anfang bildete 
eine Weiheverſammlung, geleitet von Schw. H. Zwick. Thema: „Wer im 
Geringſten treu iſt, der iſt auch im Großen treu.“ — Die Vice-Präſidentin, 
Schw. G. Meier, nahm darauf den Vorſitz ein und Schw. E. Hueni wurde 
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Statiſtik der Sonntagsſchulen der Central-Konferenz und Unterſchreiber für 
unſere Blätter. 
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* hierauf als Schreiberin pro. tem. gewählt. Die eingeſandten Berichte 
der Beamten ſpornten an zur Thätigkeit und gaben neuen Mut für weitere 
Arbeit. Die letztjährigen Beamten wurden zum Dank für ihre treuen 
Dienſte wieder erwählt. Die Vereine werden gebeten, wiederum ihren 
Beitrag von 81 für Miſſionsberichte einzuſenden. 

Am Abend fand eine allgemeine Verſammlung ſtatt und folgendes 
Programm wurde ausgeführt: 

1. Berichte der Beamten. 

2. Rede: „Was hat das Chriſtentum für die Frau gethan?“ von Br. 
J. C. Grimmell. 

3. Anſprache von Miß Mary G. Burdette über das Werk der Ein 
heimiſchen Miſſion. 
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— 4. „Warum haben wir Schweſtern-Vereine?“ war Br. G. Mengels 
Thema. 8 
i Trotz der großen Hitze in der überfüllten Kirche blieb das Jntereſſe der 
| Zuhörer doch bis zum Schluß wach. 
| Folgender Beſchluß wurde von der Konferenz gefaßt 
| Wir drücken den Schweſtern-Miſſions Vereinen in den Gemeinden der Kon 
- aw” * . . ic 
Statiſtik der Schweſtern⸗Vereine der Central-Kouferenz 1896 —1897. 
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ferenz unſere große Freude aus über die wackere Unterſtützung unſeres Miſſions— 
werkes und ermuntern die Vereine, in dem guten Werke immer voran zu ſchreiten, 


und ganz beſonders die noble Einheimiſche Frauen-Miſſionsgeſellſchaft mit ihren — 


Gaben zu unterſtützen. Auch empfehlen wir allen Schweſtern unſerer Gemeinden, 
ſich den Schweſtern-Miſſions-Vereinen in ihren Gemeinden anzuſchließen und an 
der ſegensreichen Thätigkeit teilzunehmen. 


y. Jugendvereinsſache. 
Bericht des Jugendbundes der Central- Konferenz. 


Die 5. Jahresverſammlung unſeres Bundes wurde gehalten am Dienstag 
und Mittwoch hier in Baileyville. Die jungen Leute fanden ſich nicht ſo zahlreich 
ein wie erwartet wurde, die Zahl der Delegaten belief ſich auf 22. Die Berichte 
aus den Vereinen zeugten von allgemeinem Intereſſe und Fortſchritt. Die An— 
ſprachen, Aufſätze und Beſprechungen waren ſehr intereſſant und lehrreich. 

Beſchloſſen wurde, daß wir unſer Bedauern ausſprechen, daß Br. W. 
Rauſchenbuſch ſich gedrungen fühlte, die Redaktion des „Jugend-Herolds“ aufzu 
geben, und daß wir dem neuen Editor, Br. F. W. CE. Meyer, Gottes Segen wün— 
ſchen zu ſeiner Arbeit, und unſer beſtes thun wollen zur Verbreitung des „Jugend— 
Herolds“. | 

Auch wurde folgendes beſchlo.jſen: Der Bund der Central-Konferenz 
kann die Beſtrebung, welche dahin geht, einen beſonderen Reiſe-Prediger für un— 
ſere Jugendvereinsſache anzuſtellen, nicht als notwendig erachten, indem unſere 
kleine Kraft es nicht erlaubt, daß unſere Jugendvereine getrennt von den Gemein— 
den ein ſeparates Miſſionswerk treiben, wozu aber doch ein ſolches Vorgehen 
führen würde. 

Der Herr möge unſeren Bund ſegnen und uns die rechte Weisheit geben, wie 


wir am beſten ſein Werk detreiben können. | ; 
Carrie Kruſe, Schreiberin. 


Die 5. Jahresverſammlung des Jugendbundes der Central-Konferenz. 


Dieſe Verſammlung wurde am Dienstag Abend eröffnet mit einer 
Gebetsverſammlung, geleitet von Br. G. A. Schulte. Thema: „Das 
Volk gewann ein Herz zu arbeiten.“ Darauf begrüßte Br. H. Bens als 
Präſident des lokalen Vereins den Bund, und der Vice-Präſident des Bun— 
des, Br. Fr. Büermann, erwiderte den Gruß. Nach dieſem hielt Br. J. 
Pfeiffer eine zeitgemäße Anſprache über: „Syſtematiſches Bibelſtudium.“ 
Br. Großers Aufſatz über: „Wie kann das Intereſſe in den einzelnen 
Vereinen während des Sommers wach gehalten werden?“ wurde von Br. 
R. Grimmell verleſen. Manche gangbare Entſchuldigung wurde ange— 
deutet und gezeigt, wie wenig dieſelben gelten würden im täglichen Leben. 

Br. G. Bornſchlegel leitete die Gebetsſtunde am Mittwoch Vor— 
mittag. „Gottes Kinder das Licht der Welt“ war das Thema. Das 
Aufſtellen der Delegatenliſte zeigte nur eine ſchwache Vertretung der jungen 
Leute. Schw. Carrie Kruſe von Kankakee, Ills, wurde als Schreiberin 
erwählt, worauf die eingeſandten Berichte der Beamten verleſen wurden. 
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Folgende Arbeiten wurden im Laufe des Tages geliefert: 
1. „Das größte Bedürfnis en 


* . 
2. „Was ſollen junge Leute ſingen?“ von Schw. 


Chicago. | 
3. „Was ſollen junge Leute leſen?“ von 


Chicago. 


Br. 


1 von Br. Geo. 


Böttcher, 


2. 


Schröder, 1. Gem. 


Gem. 


C na a 
n 


tl 
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4. „Iſt es ratſam, in unſeren deutſchen Vereinen in engliſcher Sprache 
deklamieren, ſingen, u. ſ. w. zu laſſen?“ von Br. A. Janzen. 

5. „Der gemütliche Abend,“ von Br. G. Mengel. 

Nach einer Beſprechung über den Nutzen der Juni Vereine kam ein 
reichgeſegneter Tag zum Schluß. 


Das Reſultat der Beamtenwahl für das kommende Jahr iſt folgendes: 
Praſident: Hugo Bartel, Dayton, O. 
Vice-Praſident: F. Büermann, Detroit, Mich. 
chreiberin: Carrie Kruſe, Kankakee, Ill. 
ch atzmeiſter: W. F. Großer, Oak Park, Ill. 

Vorſtand: Hattie Möhlmann, Detroit, Mich; Bertha Grimmell, 
Cleveland; O.; H. Ewald, Chicago, Ill. 


„ C, 


VI. Predigten und ſchriftliche Arbeiten. 


N ; ET | 2 
Br. J. H. Möhlmann war Eröffnungsprediger. Nach dem Text 
| Joh. 3, 1. 2 behandelte er das Thema: „Die Gotteskindſchaft.“ 1. 


Der Kindſchaft Urſprung. Derſelhe liegt in der Liebe des Vaters. Wir * 


ſind vorher beſtimmt durch Jeſus Chriſtus nach ſeinem Willen. Voller 
Erſtaunen fragen wir: Warum ich? 2. Der Kindſchaft Weſen. Dieſes 
iſt eine Verbindung in Wahrheit und Wirklichkeit zwiſchen Gott und ihnen. 
Vermöge der Wiedergeburt erkennen wir Gott als Vater. 3. Der Kind— 
ſchaft hoffnungsvolles Ziel. Die Vollendung. Das Offenbarwerden des, 
was wir ſein werden. Schluß: Wandle dieſer Kindſchaft gemäß. 

Br. H. Schulz predigte nach Röm. 8, 35—39 über: „Die unüber— 
windliche Macht der Liebe Chriſti.“ Die Höhe, Breite, Tiefe dieſer Liebe, 
die von Ewigkeit da iſt, wurde in lebendiger Weiſe vorgeführt. 

Br. Geo. J. Klipfel hielt die Miſſionspredigt nach Joh. 20, 21: 
„Die Sendung Chriſti als Vorbild der apoſtoliſhen Sendung.“, 1. Im 
Motiv der Sendung. Die Liebe Gottes ſandte den Sohn, ſo ſendet 
Chriſtus die Gemeinde. Dieſes Motiv allein ſoll uns dringen. 2. In 
der Botſchaft. Chriſtus verherrlichte Gott, indem Er den Namen Gottes 
als Vater der Welt kund that. 3. In der Gewißheit des endlichen 
Sieges. — Br. G. A. Schulte redete dann noch über unſer einheimiſches 
Werk und legte auf ſeiner Karte das Wachstum des deutſchen Werkes dar. 
Br. Kejr ſang ein böhmiſches Lied und dann wurde eine gute Kollekte 
gehoben. 

Br. G. Mengel predigte über Joh. 17, 11. 16. Er machte uns das 


Sein der Jünger in der Welt, aber nicht von der Welt, beſonders klar. 


Br. J. C. Grimmell redete abwechſelnd in deutſch und engliſch über 


Judä 3. 1. Die Gewißheit des Glaubens der Heiligen. 2. Gottes Gebot, 


— 


— 


nach demſelben zu ſtreben. 3. Gründe, warum wir dieſem Gebot gehorſam 
ſein ſollen. 

Br. C. Brückmann zeigte nach Mark. 2, 3—5: 1. Den Charakter der 
Männer, die den Gichtbrüchigen trugen, und 2. den Charakter ihrer Arbeit. 


Am Montag Abend predigte Br. J. Meier in ernſter Weiſe über Joh! 


12, 26. Es wurde gezeigt, was notwendig iſt, ein Diener Chriſti zu ſein, 
und der Lohn eines ſolchen. Andere Brüder hielten noch kürzere An— 
ſprachen. 
Die Morgen-Gebetsſtunden wurden geleitet am Donnerstag von Br. 

C. Tecklenburg, am Freitag von Br. G. D. Menger, am Samstag von 
Br. A. Janzen, am Montag von Br. M. Domke. 

5 In der Sonntagsſchule redeten die Brüder Superintendenten von 
Dayton und Chicago und mehrere Brüder Prediger. 


Schriftliche Arbeiten. | 
1. „Konferenzen und Vereinigungen ein notwendiges Mittel zur För— 
derung des Reiches Gottes,“ von A. Heinz. 
2. „Die Heiligung,“ von A. Janzen. 
3. „Des Predigers Vorbereitung für den Gottesdienſt,“ von J. 


} 4. „Des Predigers Kanzelvorträge,“ von J. Fellmann. 
5. „Des Predigers Hausbeſuche,“ von A. Tranſchel. 
6. „Des Predigers Schwierigkeiten bei ſeiner Arbeit,“ von 2 
Dorff. | | 
„Iſt der Gebrauch der engliſchen Sprache in deutſchen Gemeinden 
zu en 2“ von H. Wernick. 


Gut 
— 


VII. Miſſionsſache. 


1. Einheimiſche Miſſion. 
Bericht des Miſſions⸗Sekretärs. | 


Teure Brüder! 

Da es mir zu meinem großen Leidweſen unmöglich iſt, die Konferenz zu be— 
ſuchen, habe ich meinen diesjährigen Bericht an Br. J. Meier geſandt, mit der 
Bitte, denſelben der Konferenz vorzulegen. 

Euer Komitee hat auch in dieſem Jahre mit aller Treue die Miſſionsangelegen- 
heiten in unſerer Konferenz in den Bewilligungen und Anſtellungen, die gemacht 
wurden, zu verwalten geſuct. 

Die Humboldt⸗Park⸗Miſſion der Erſten Gemeinde in Chicago, Ill., 
von Br. Valentin Forkel bedient, iſt in einem blühenden Zuſtande. Br. Forkel 
berichtet eine Seelenernte von 29 eee die durch die Taufe in die Gemeinde 
aufgenommen werden konnten. 
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Das Miſſions-Komitee glaubte, daß die Zeit gekommen wire, einen Abzug 
zu machen, und bewilligte aus dieſem Grunde 875 weniger als letztes Jahr. Es 
ſtellte ſich jedoch heraus, daß der Abzug zu groß war und wurde deshalb auf $50 
reduziert, ſodaß nun die Miſſion $400 und die Gemeinde $400 giebt. 

Br. Lauter, der die Miſſion an der Wabauſia Avenue bedient, konnte ſich, 
trotz meines Geſuchs an ihn, nicht dazu bequemen, einen Bericht einzuſenden, und 
ich bin deshalb nicht im ſtande, Bericht über ſeine Thätigkeit zu geben. Die Ge— 
meinde giebt 8150, die Miſſion 8150. 

Die Dritte Gemeinde in Chicago von Br. Jakob Pfeiffer bedient, 
macht unter Gottes Segen gedeihliche Fortſchritte. Es wurden 12 Perſonen ge— 
tauft und ſechs auf Brief oder Bekenntnis aufgenommen. Die Gemeinde giebt 
$400, die Miſſion $400. 5 

Harvey und Greengarden wurde bis zum 31. Mai d. J. von Br. H. 
Wernick bedient, der dann einem Rufe der Gemeinden Joliet und Coal City, Ill., 
folgte. Laut Beſchluß der letzten Konferenz ſollte Br. H Schwendener erſucht 
werden, in Harvey und Greengarden zu wirken, um in Erfahrung zu bringen, ob 
es ſich lohne, dieſe Felder weiter zu bearbeiten. Dieſes iſt geſchehen und die Aus— 
lagen dafür wurden von der Illinois Vereinigung gedeckt. Nach Br. Schwende— 
ners Urteil möchte es ſich wohl lohnen, das Feld in Greengarden weiter zu bedie— 
nen um der zahlreichen Jugend willen, die dort ſich verſammelt. Das Komitee 
fühlte ich aber in keiner Weiſe befugt, weitere Schritte zu thun. 

In Joliet, Ill., war bis zum 11. Januar d. J. Br. H. Koſe thaiig. Er 
legte ſich am Abend geſund und wohl zur Ruhe nieder, um nicht wieder aufzuſtehen. 
Durch ſein Dahinſcheiden iſt ein treuer und bewährter Streiter aus unſeren Rei— 
hen getreten, der bis ins Alter des Tages Laſt und Hitze getragen hat. Das An— 
denken des Gerechten bleibt im Segen. Br. Koſe durfte durch Brief und Bekennt— 
nis vier Perſonen aufnehmen. Taufen keine. Mit dem 1. Juni begann Br. H. 
Wernick ſeine Thätigkeit daſelbſt und wirkt im Segen. Er berichtet drei Aufnah 
men durch Briefe. Die Schuld, die auf der Kapelle noch ruht, hat einen ſehr nie 
derdrückenden Einfluß, der unter den gegenwärtigen Verhältniſſen der Arbeits— 
loſigkeit nicht gehoben werden kann. Br. Wernick berichtet, daß $63 an der Schuld 
und $15 an fälligen Zinſen abgetragen wurden. 

Bloomington, Ill., wird noch von Br. Martin Domke bedient. Die 
Vemeinde ſuchte wiederum um, $75 Unterſtützung nach. Das Komitee bewilligte 
dieſe Summe mit der Bedingung, daß Br. Domke noch ein anderes Miſſionsfeld 
in der Nähe zur Bedienung übernehme. Dieſem Wunſche entſprechend, hat Br. 
Domke Vera übernommen, wo' er jeden Monat einmal hingeht. Bloomington 
zahlt 39, Vera 58 Glieder. Es wurden ſieben Perſonen durch Brief oder Bekennt 
is aufgenommen. Taufen keine. Die Gemeinde giebt $350. 

Duincy, Ill., wird von Br. A. Tranſchel bedient. Br. Tranſchel durfte 
drei Monen in Jeſu Tod taufen und eine Perſon wurde durch Brief aufgenom 


Die Gemeinde giebt $425, die Miſſion 8575. 


Epansville, Ind. Br. A. Þiſtor, Prediger. Das Werk daſelbſt hat ſei 

1 ſtillen Fortgang. Br. Piſtor wirkt -auch im German Towuſhip.“ Taufen 

eine. Durch Brief wurde eine Perſon aufgenommen. Die Gemeinde giebt $359, 
die Miſſton 8150. ia 

Toledo, O. Br. W. Pfeiffer legte mit dem 1. Juni d. J. ſeine Thätigkeit 
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daſelbſt nieder. Sechs Perſonen wurden von ihm durch die Laure in die Gemeinde 
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Die Gliederzahl iſt 38. Seit dem 1. Juni iſt Br. W. F. Rabi 
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daſelbſt thatig. Br. Rabel berichtet gut beſuchte Verſammlungen und ſchaut hoff 
nungsvoll in die Zukunft. Die Gemeinde giebt $150, Baptist City Mission $200 
die Miſſion $350. 

Maſſillon und Ganton, O. Br. L. v. Lanyi, Prediger. Die Ge- 
meinde in Maſſillon hat immer noch mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen. Deſ— 
ſenungeachtet hat der Herr ſeinen Segen gegeben, indem neun Perſonen durch die 
Taufe und fünf durch Brief oder Bekenntnis aufgenommen wurden. Da die Ge 
meinde den Betrag für Herrichtung der Straße nicht erſchwingen konnte, wurden 
$50 aus der Baufondskaſſe für dieſen Zweck bewilligt. Die Gemeinde giebt $200 
die Miſſion 8400. ; 

Detroit, Dritte Gemeinde. Nachdem unter Br. F. Wolters Leitung 
dieſe Miſſton der Erſten Gemeinde in Detroit ſi< am 1. Januar mit 82 Gliedern 
zur Dritten Gemeinde organiſiert hatte, legte Br. Wolter ſein Amt daſelbſt nieder, 
um einem Rufe der Erin Avenue-Gemeinde in Cleveland, O., zu folgen. Die Ge 
weinde berief Br. H. Becker von Montague, Mich., zu ſeinem Nachfolger, der mit 
dem 1. April ſeine Arbeit daſelbſt begann. Br. Becker berichtet eine Aufnahme 
durch die Taufe, durch Briefe neun. Die Gemeinde giebt $250, die Miſſion $350. 

Montague, Mich., wurde bis zum 1. März von Br. H. Becker bedient. Br. 
Becker berichtet eine Aufnahme durch Brief. 

Alpena, Mich. Br. G. Bornſchlegel, Prediger. Es wurden drei Per— 
ſonen durch die Taufe in die Gemeinde aufgenommen. Auch hat die Gemeinde 
ein Predigerhaus errichtet. Die Gemeinde giebt $175, die Miſſion $325. 

Trotz der vielen Veränderungen, die es auf imſeren Miſſionsfeldern in dieſem 
Konferenzjahre gegeben, hat der Herr dennoch die Arbeit unſerer Brüder reichlicher 
geſegnet als in dem vorhergehenden Jahre, indem letztes Jahr 39, in dieſem Jahre 
dagegen 64 Seelen durch die Taufe in die Gemeinden aufgenommen wurden. 

Zum Schluß erlaube ich mir, meinen teuren Brüdern der Central-Konferenz 
ein herzliches Lebewohl zuzurufen, da ich nun unter des Herrn Führung aus der 
Konferenz ſcheide. Ich fühle mich zum innigſten Danke verpflichtet für alle Liebe 
und alles Vertrauen, das mir zuteil wurde, und wünſche Euch allen Gottes reichen 
Segen. In aufrichtiger Liebe, Euer geringer Bruder in Jeſu 
; : F. Friedrich. 


Jahresbericht des Schatzmeiſters der Central-Konferenz. 


Einnahmen. Ausgaben. 
Cinheimiſhe Miſſion——U-õ“ũõ; 2132 14 | 2053 96 
Einheimiſhe Frauen-Miſſton.. ..... „ 309 46 306 46 
Auswärtige Miſion........ „% „ 842 01 842 01 
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Traktat und Sendbotefonds...... „ eee 3 50 3 50 
r HRT 11 12 11 12 
/ Ä e ot = 2 00 
n. e e eee 80 20 80 20 
Tilgung der Schuld der X. B. II. M. S. & M. C. 51 98 51 98 
Fundierungsfonds Rocheſter 22222 eoece ces 26 00 26 00 
Reiſeunkoſten des Miſſions-Komitees 2222 ßß“ñWl 4.4 2 18 
nh ee. be, 1 00 
Unkoſten und Vergütung des Schapmetſters........., 444 25 00 
In Kaſſe am 31. Auguſt 1897 ——— Lv ie 53 00 
( 4 « [on 
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Am 10. Sept. 1897 geprüft und richtig befunden: Chriſtian Dippel. 
A. W. Benning. 


Miſſions-Komitee der Central-Konferenz. 


H. H.ilzinger auf 3 Jahre. 
A Meier "8 Sekretär. 
nenn, 2:7 Schatzmeiſter. 
G. Mengel 8 

Schulz _— 


Vertreter ins Allgemeine Miſſions-Komitee. 
J. H. Möhlmann und J. Meier; Stellvertreter: G. Men gel. 
Empfehlung des Miſſions⸗Komitees. 


Da die Bewilligungen für den Gehalt der Miſſionare ſchon bis zum 1. Jun 
1898 gemacht ſind, ſo empfehlen wir die Gehaltsfrage der Miſſionare dem Miſſions— 


Komitee zu überlaſſen. . 


Dieſe Empfehlung wurde angenommen. 

Auf Beſchluß. wurde jedem Miſſionar in den Grenzen der Konferenz 
Minuten erlaubt, um über ſein Feld zu reden. Die Brüder berichteten 
über Freud und Leid, und trotz vielen Schwierigkeiten konnten wir doch er— 
kennen, daß der Herr noch bei ſeinem Volke iſt. | 


Empfehlungen des Komitees fiir Einheimiſhe Miſſion. 


1. Wir fühlen uns zum Dank gegen den Herrn des Weinbergs verpflichtet, a) 
daß Er die treue Arbeit unſerer Brüder Miſſionare im verfloſſenen Jahre mit 
reicherem Segen krönte als in manchen vorigen Jahren, und b) daß unſere Miſ— 
ſions-Behörde durch ſeine wunderbare Hilfe bei dem Druck der harten Zeiten allen 
ihren Verpflichtungen nachkommen und dieſes Jahr ohne Schulden beſchließen 
konnte. 

2. Wir möchten hiermit der Einheimiſchen Miſſions-Behörde, ſowie der Ein- 


heimiſchen Frauen-Miſſ. Geſellſchaft unſeren herzlichen Dank ausſprechen für die 
empfangene Unterſtützung, die es uns ermöglichte, dieſe Arbeit in den Grenzen 


unſerre Konferenz ohne uterbrechung fortzuführen. 
Wir glauben zu den beſten Hoffnungen berechtigt zu ſein für die Hebung 
der * und finanziellen Lage, und empfehlen daher unſeren Gemeinden, 


4 
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das Miſſionswerk, das der Herr in unſere Hände gelegt, mit ernſtem Gebet und 
größeren Gaben zu bedenken, damit unſer Wirkungskreis erweitert werde durch 
Es iſt des Landes noch viel einzunehmen. 
Pfeiffer, 
Janzen, Komitee. 
E. Decker. | 


2. Auswärtige Miſſion. 
Bericht des Komitees für Auswärtige Miſſion. 


„Gehet hin in alle Welt und predigt das Evangelium aller Kreatur! lautet 
des Metſters Befehl. Dieſem Befehl verſuchten wir auch im verfloſſenen Kon 
ferenzjahre nachzukommen, denn im Heidenlande, ſowohl als auch in Deutſchland 
und den angrenzenden Ländern, als Böhmen, der Schweiz und Rußland, haben 
von uns unterſtützte Miſſionare das Kreuzespanier hoch gehalten und ſogar ihr 
Leben dahin gegeben, ſonderlich in der Kamerun Miſſion, und ihre Arbeit, die ſte 
gethan, und ihre Opfer, die ſie ge racht, waren nicht vergeblich. Der Segen des 
Herrn ruhte darauf, der Erfolg iſt der ſichtbare Beweis davon. 

In Anbetracht deſſen, ſowie auch der Notwendigkeit, noch ferner dem Auf 
trag des Herrn nachzukommen, möchten wir 5 

1. Das Werk der Auswärtigen Miſſion unſeren Gemeinden zur ferneren Un 
terſtützung angelegentlichſt empfehlen, ſowie auch der ſonderlichen Fürbitte aller 
Geſchwiſter. 

2. Empfehlen wir allen unſeren Gemeinden, in ihren Sonntagsſchulen etwa 
im Oktober ein Kinder-Ernte-Dank- und Miſſionsfeſt zu feiern, wie das ſchon 
eine große Anzahl unſerer Gemeinden eingeführt haben, und dadurch eine ſchöne 
Summe in die Miſſionskaſſe gefloſſen iſt. 

3. Mit großem Schmerz vernehmen wir von den Todesfällen der werten 
Brüder H. C. Enns und P. H. Wedel, nebſt dem der Schw. Süvern, welche 
kürzlich dem mörderiſchen Klima ſo bald zum Opfer gefallen ſind. 

Wir erkennen darin a) die ernſte Mahnſtimme unſeres Gottes, daß die Brii 
der, welche die Leitung dieſer Miſſion in Händen haben, dahin ſtreben, daß 
unſere Miſſionare in Kamerun nicht in den ungeſunden 


Aufnahme neuer Felder. 


haben. 
) Wiewohl das Komitee in Berlin ſich geweigert hat, unſerem Allgemein 
Miſſions⸗Komitee es zu erlauben, mit demſelben zu kooperieren in der Bettes bung 
der Miſſion in Kamerun; da jedoch unſere Gemeinden dieſelbe mit ihren Beitrag 
gen nichtsdeſtoweniger reichlich unterſtützen und beſondere Opfer durch die Dahin 
gabe von teuren Brüdern und Schweſtern gebracht haben, ſo erklären win 

Central Konferenz, uns dahin, daß unſere Brüder das Recht beanſpruchen ollen, 


über die von uns geſandten Felder mit beſtimmen zu dürfen betreiſs der Gehält 
welche unſere Miſſionare erhalten. — 
e) Erſuchen wir die übrigen Konferenzen, dieſe Sache ebenſalls ariiiioh! 
erwägen und einen Ausdruck hierüber zu geben | 
Ergebenſt das Komitee: J. Fellmann 
M. Domke 
. I 
Der Beſchluß in Vezug der Miſſion in Kamerun, wurd 11 D 


Konferenzen durch Br. . C. Grimmell zugeſandt 


egenden zu wohnen. 
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VIII. Wichtige Zuſchriften. | 

Das Komitee für wichtige Zuſchriften empfahl, folgende Briefe zu 
verleſen: 

Ein Brief der Gemeinde in Canton, O., die ſich kürzlich organiſiert hatte. 
2. Ein Brief von Br. H. Becker, der die Brüder grüßte und bedauerte, nicht an— 
weſend ſein zu können. 3. Ein Brief vom Sekretär der Anti Saloon League of 
Ohio, worin man um zd Delegaten bat für die nächſte Konferenz dieſer Organi— 
ſation. 

Dieſe Briefe wurden verleſen. 


IX. Schulſache. 
Ein Brief von Br. L. Kaiſer leitete dieſe Sache ein, darauf wurde 
folgender Bericht angenommen: 


Bericht des Schul-Komitees. 


Wir fühlen uns dem Herrn zum Danke verpflichtet für den gedeihlichen Fort— 
gang unſerer Schule. Ferner beugen wir uns unter die geheimnisvolle Führung 
Gottes, in der Abrufung unſeres teuren Lehrers, Br. H. M. Schäffer, deſſen 25 
jährige raſtloſe und erfolgrelche Thätigkeit im Intereſſe unſerer Schule und ſein 
Andenken überhaupt bei uns unvergeßlich und im Segen bleiben wird Wir 
drücken der lieben Schw. Schäffer und den Kindern der Familie unſer herzliches 
Beileid aus und verſichern ſie unſerer innigen Teilnahme und herzlichen Für— 
bitte. — Wir begrüßen mit beſonderer Freude die Berufung und Anſtellung un— 
ſeres Br. W. Rauſchenbuſch, als würdiger Nachfolger des heimgegangenen Br. 
Schäffer. : | 

Es freut uns ſehr, daß in der Anſtalt viel auf die Pflege des geiſtlichen Ye- 
bens gewandt wird und man einen Gharafter wahrer, chriſtlicher Männlichkeit 
und tief heiligen Ernſtes ſich zu erſtreben ſucht. Wir erachten ſolches als von 
größter Wichtigkeit für unſere angehenden Prediger und für unſere Gemeinden, 
die te ſpäter bedienen werden. | 

Wir danken der früheren Hausmutter, geweſene Schw. Striebel (jetzt Gut), 
'1r thre zehnjährige treue, aufopfernde Dienſtthätigkeit, und wünſchen der neuan 
geſtellten Hausmutter, Schw. Schäfer, Witwe des vor 9 Jahren in Texas ver 
orbenen Predigers Schäfer, Gottes Segen in ihrer ſchwierigen Stelle. 

Es ſei beſchloſſen, daß wir unſeren Gemeinden unſere Schule in 
i cheſter der ferneren Fürbitte und der freudigen Mitwirkung am Wohlergehen 
derielben, beides, in der Erhaltung'der Schule und in der Fortſetzung und Vol 
lendung der Sammlung des Lehrerfonds, anempfehlen. 

H. Wernick, 
G. Bornſchlegel, ö Komitee. 


H. Bonn. 


- 


X. Publikationsſache. 
Der Bruder Editor und der Bruder Manager machten Mitteilungen 
über dieſen Zweig unſeres Werkes; Br. H. Zwick, als Vorſitzer der 


L ruſtees, legte den Stand der Geſchäfte dar. 


* 
* 
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Das Komitee empfiehlt in betreff der Publikationsſache 
folgendes: 

Der Blick auf den Gang und Stand unſeres Publifationswerkes ſtimmt uns 
zum Dank gegen den gnädigen Gott, indem dasſelbe trotz der drückenden Zeitver 
hältniſſe glücklich durch die Klippen hindurchgekommen und erfolgreich vorange 
kommen iſt. Wir ſind der vollen Ueberzeugung, daß die Geſchäfte in unſerem 
Publikationshauſe mit Fleiß und Treue geführt werden, und daß die Beamten mit 
Anwendung und Hingabe all ihrer Kräfte dem Werk obliegen. 

In betreff des „Sendboten“ und der anderen Blätter und Schriften glauben 
wir, daß dieſelben bibliſche und heilſame Speiſe bieten, und daß dieſelbe zur För 
derung in der Gottſeligkeit und zum Preiſe des Herrn gereicht. Die Bücher, die 
in unſerem Verlag erſcheinen, bringen ſegensreiche Lektüre in unſere Häuſer und 
Familien. | 

Wir empfehlen unſeren Gemeinden: 

1. Daß ſie das Publikationshaus nicht allein als ein Geſchäft, ſondern als 
Miſſionswerk betrachten ſollen, und die Brüder, die demſelben dienen, 
auf betenden Herzen tragen möchten. 

2. Daß ſie die Gelder, die ſte demſelben ſchulden, gleichviel, ob die Schulden 
alt oder neu ſein mögen, bald einſenden mögen, indem durch das Ver 
ſäumen und Hinausſchieben der Zahlungen das Werk gehemmt iſt in ſei 
ner Thätigkeit. 

3. Die Vergrößerung des Sendboten⸗ und Veränderung des Formats be 
trachten wir als eine zeitgemäße Verbeſſerung, vorausgeſetzt, daß unſer 
werter Editor dadurch nicht überlaſtet und endlich aufgerieben werde und 
die Schuld dann auf die Konferenz falle. 

H. Hilzinger, 
C. Brückmann. 
Angenommen. 


XI. Waiſenhausſache. 


Nachdem der eingeſandte Bericht vom Waiſenhaus der Konferenz vor 
gelegt worden war, wurden nach einer eingehenden Beſprechung folgende 
Beſchlüſſe angenommen: 5 


1. Wir empfehlen auch ferner die Unterſtützung der Waiſen von ſeiten un 
ſerer Gemeinden, mit der Bedingung jedoch, daß alle Gelder für dieſen Zweck 
an den Konferenz Schatzmeiſter geſandt werden, um von ihm dann dem Vorſtand 
des Waiſenhauſes übermittelt zu werden. Sollten jedoch noch fernerhin Gaben 
direkt an den Waiſenhausvater geſandt werden, daß derſelbe dann monatlich an 
den d der Konferenz quittiere. 

Wir halten es dringend geboten, daß von ſeiten des Vorſtandes niemand 
44. werde, in den Gemeinden der Konferenz zu kollektieren ohne Erlaubnis 
der Allgemeinen Miſſionsbehörde. 


XII. Altenheimſache. 


Br. J. Meier leitete dieſen Punkt ein. Er betonte, daß das Alten— 
heim in Chicago ein Heim für unſere alten Leute ſei. 
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Bericht des Altenheim-Komitees. 


Wir freuen uns über den Bericht des Altenheims, gewiß ein lobenswertes 
und Gott wohlgefälliges Werk ſeitens der Brüder in Chicago. Unſeren alten 
hilfsbedürftigen Geſchwiſtern eine hilfreiche Hand zu bieten, iſt gewiß dem Herrn 
wohlgefällig. | 

Wir erkennen auch, daß der Altenheim Verein in dieſem Zweig der chriſtlichen 
Wohlthätigkeit nicht ohne Mühe und Hinderniſſe zu nenen wird, um die— 
ſes I aufrecht zu erhalten, deshalb empfehlen wir: 

Daß wir unſere Gemeinden erſuchen, dieſes Werk nach Kräften zu unter— 
* 

2. Da der Altenheim-Verein auch die Hilfe und Unterſtützung unſerer Be— 
nennung beanſprucht, wünſchen wir, daß die Verwaltung gänzlich in den Händen 
unſerer Benennung bleibe. 

H. Zo is 
A. Bennin g. 
A 


Kom tee. 


Die Adreſſe des Finanzſekretärs des Altenheims iſt: Rob't Clauder, 
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W. Superior Str., Chicago, Ill. 


XIII. Einzelne wichtige Beſchlüſſe. 


|. Stehender Beſchluß. Beſchloſſen, daß irgend eine Gemeinde 
oder Miſſion, die zum Bau einer Kirche oder Predigerwohnung Beiträge erwartet 
aus anderen Schweſter-Gemeinden, den Bauplan und Kontrakt vor endgültigem 
Abſchluß dem 8 Komitee der Konferenz zur Genehmigung und Veränderung 
unterbreite. Das Miſſions-Komitee ſollte keinen Kontrakt genehmigen, durch den 
eine Gemeinde mit einer drückenden Schuldenlaſt beſchwert würde. Fügt ſich eine 
Gemeinde der Entſcheidung des Komitees nicht, ſo ſollte das Komitee durch Dar— 
ſtellung der Sachlage dem Sammeln von Beiträgen einer ſolchen Gemeinde Ein- 
halt thun. | 

2. Beſchloſſen, daß wir innige Teilnahme an der Not nehmen, die in 
einigen unſerer Gemeinden herrſcht infolge der Kohlengraber-Ausſtande, 
und daß durch den „Sendboten“ Gelegenheit gegeben werde, Beiträge für dieſe 
Sache an den Konferenz Schatzmeiſter zu ſenden. 

Wir bedauern, daß Br. F. Friedrich aus unſerer Konferenz ſcheidet. Nach— 
träglich danken wir unſerem Bruder für ſeine thätige Mithilfe am Aufbau'des 
Reiches Gottes und wünſchen ihm des Herrn reichen Segen in ſeiner neuen 
Verbindung. 


XIV. Beileidsbeſchlüſſe. 


In Anbetracht der traurigen Thatſache, daß der Todesengel in dieſem Jahre 
unter alten und jungen Mitarbeitern im Werke des Herrn eine große Ernte gehal— 
ten, möchten wir ſagen mit Pſ. 90, 13: „Herr, kehre Dich doch wieder zu uns und 
ſei Deinen Knechten gnädig.“ 


Die Verſtorbenen hierzulande ſind die Brüder H. Koſe, Prof. H. M. Schäffer 


und Theodor Klinker. Beſonders iſt der Todesfall unſeres l. Lehrers, Br. 
Schäffer, hervorzuheben, der ſich durch ſeine aufopfernde Thätigkeit in der Aus— 
bildung junger Prediger, der Errichtung einer geräumigen Studentenheimat und 
der Anſammlung für einen Lehrerfonds ein bleibendes Denkmal errichtet hat. 
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1 Die entſtandene Lücke unter unſeren werten Lehrern in Rocheſter wird noch 
mehr wie einmal tief empfunden werden. 

Auch auf dem Gebiete der Kamerun-Miſſion ſind einige ſchmerzliche Todes 
fälle vorgekommen. Zuerſt Schw. Süvern, Gattin unſeres teuren Br. Süvern, 

f „welche ihrem Manne eine treue Gefährtin war auch in der Seelenrettung für 
Chriſtus. Ihr folgte bald darauf Br. H. C. Enns, ein ſtarker, kräftiger junger 
Mann, der erſt letztes Jahr mit den größten Hoffnungen nach Kamerun ging, um 
dort unter den Heiden thätig zu ſein. Kaum war dieſe Trauerkunde vorüber, da 
kam die dritte, daß auch unſer thätiger und erfolgreicher Br. Peter Wedel in die 
obere Heimat eingegangen. 

Als Central Konferenz ſprechen wir den betreffenden Familien und Ange 

n hörigen der Verſtorbenen unſer tiefſtes Beileid aus und bitten den Herrn, daß Er 
ſie tröſten und aufrichten möge. 

Wir aber, die wir noch ſtehen auf dem Schauplatz der Thätigkeit, wollen 
daraus lernen, ein recht gottgeweihtes Leben zu führen und unſere Zeit treu und 
fleißig auszukaufen im Dienſte des Herrn bis zu einem ſeligen Ende. 

Euer Komitee: P. Ritter, 
G. Mengel. 
Angenommen. 


XV. Nächſte Konferenz. 


Wir empfehlen: 


— 


|. Eröffnungsprediger: O. Piſtor; Stellvertreter: H. Hilzinger. 

2. Miſſionsprediger: Wm. Ritzmaun; Stellvertreter: F. G.-Wo'ter. 

3. Prediger am Sonntag Morgen: F. A. Licht; Stellvertreter: H. A. Preiß. 

4. Wir empfehlen, die zu liefernden Arbeiten für die nächſte Konferenz einem 
Programm⸗Komitee zu überlaſſen. (Hierzu wurden beſtimmt: H. Schulz, H. 
Hilzinger und A. Tranſchel. A. Tranſchel, 

G. Mengel, Komitee. 
| 5 A. Janzen. 

Die Konferenz beſchloß, daß, weil die Bundes -Konferenz nächſtes Jahr 
tagt, die Beſtimmung über Ort und Zeit der nächſten Sitzung der Central 
Konferenz den Beamten derſelben überlaſſen bleibe. 7 | 


XVI. Daukesbeſchlüſſe. 


| RBeſchloſſen, daß wir der Gemeinde in Baileyville herzlich da ken für 
die freundliche Aufnahme und gute Bewirtung der Konferenz; ebenfalls Br. H. 
Bens für ſeine Beſtrebunge n, alles zu ordnen und vorzubereiten, und endlich dem 
Felangchor der Gemeinde, welcher durch herzerhebende Geſänge beitrug, die 
Gottesdenſte lieblich und ſegensreich zu geſtalten. 
Beſchloſſen, daß wir dem Vorſitzer und dem Schreiber danken. 
Feichloſſen, daß dieſe Beſchlüſſe in der Schlußverſammlung vom Vor 
ner der Konferenz vorgeleſen werden. 


C. Dippel | 
Ve GOL Komitee. 
| G. D. Menger. i *® 
Angenommen. 


Schluß: Montag Abend. Nach der Einleitung von Br. J. Meier 
ſprachen die Brüder noch manch ernſtes Wort zu der großen Verſammlung, 
die ſich unter den Bäumen neben der Kirche gelagert hatte. Die Schweſtern 
gaben uns ein Stück Kuchen und eine Taſſe Thee und ſchnell kam 
Mitternachtsſtunde herbei. „Gott mit uns, bis wir uns wiederſeh'n“ erſcholl 


durch die Nachtluft und es hieß: Ende. 
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Ad-cſſeu der Prediger der Central Konferenz. 


Argow, W., 616 McLain Str., Dayton, O. 
Bens, H. G., Baileyville, Ogle Co., Ill. 
Becker, H., 818 Grandy Ave., Detroit, Mich. 
Bornſchlegel, Geo., 605 S. 5. Str., Alpena, Mich, 
Brückmann, C., 1055 Hancock Ave., Chicago, Ill. 
Büermann, F., 359 Humboldt Ave., Detroit, Mich. 
Dippel, C., 106 Orchard Str., Chicago, Ill. 

Domke, M., 1302 W. Locuſt Str., Bloomington, Ill. 


Forkel, V., 1014 N. a Ave., Chicago, Ill. 


Freitag, A., 306 Davidſon Str., Indianapolis, Ind. 
Grimmell, J C., 957 —961 Haan Ave., Cleveland, O 
Hilzinger, H., 68 Baker Str., Cleveland, O. 

Heinz, A., Minonk, Ill. 

Janzen, A., 1220 4. Ave., {eoria Ill. 

Kejr, J., 802 S. Aſhland Ave., Chicago, 

Klipfel, Geo., May & Dutoit Str., Dayton, O. 
Lanyi, L. von, 70 Jarvis Ave., Maſſillon, O. 

Lauter, H., 3: a Wabauſia Ave., Chicago, Ill. 

Licht, F. A., VI. D., 1920 S. Auburn Str., Cincinnati, O. 
Ludwig, A., 5 O. 526, Newport, Ky. 

Lüdeke, Caſh, Sanilac Go., Mich. 

Meier, J., 300 N. Paulina Str., Chicago, JU. 
Mengel, G., 188 Bourbonnais Str., Kankakee, Ill. 


Menger, G. D., 1006 Spaulding Ave., Station G., Chicago 


Möhlmann, J. H., 561 Joſ. Campau Ave., Detroit, Mich. 
Neve, C., 957 Payne Ave., Cleveland, O 
Otto, N. 206 Moran Str., Detroit, Mich. 
Pfeiffer, J., 614 W. 13. Str., Chicago, Ill 
Piſtor, A., 301 Edgar Gor. Franklin Str., Go :nsville, Ill. 
Preiß, H. A., 910 Caroline Str., Pekin, Ill. 

Raebel, Wm. F., 2204 Elm Str., Toledo, O. 

Mitter, P., 957—961 Payne Ave., Cleveland, O. 
Ritzmann, Wm., 639 E. Broadway, Louisville, Ky. 
Schulz, H., P. O. St. Joſeph, Wich. 

Schwendener, H., P. O. Box 352, St. Joſeph, Mich 

T rs. C., 1200 S. 1. Str., Springfield, Ill 

Thiel, 2333 W. Leavit Str., Chicago, Ill. 

© "Biel C. F., 394 107. Str., Chicago, Ill. 

Tranſchel, A., 810 S. 10. Str., Quincy, Ill. 

Wernick, H., Cor. Roß & Summit Str., Joliet, Ill, 
Werthner, J. G., 412 Hickory Str., Dayton, O. 

Wolter, F. G., 98 Hitchcock Str., Cleveland, O 
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